
Amtliche Bekanntmachung  
des Wahlergebnisses der Wahl der Seniorenvertretung (Seniorenbeirat) in der 
Kreisstadt Hofheim am Taunus am 16.03.2025 

 
 

Der Wahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 18.03.2025 das endgültige 
Wahlergebnis für die Wahl der Seniorenvertretung in der Stadt Hofheim am Taunus 
festgestellt, welches hiermit gemäß § 3 Abs. 11 der „Satzung über Bildung und Aufgaben der 
Seniorenvertretung der Kreisstadt Hofheim am Taunus“ in Verbindung mit § 22 Abs. 1 des 
Kommunalwahlgesetzes in Verbindung mit § 54 der Kommunalwahlordnung bekannt 
gemacht wird: 
 
Zahl der Wahlberechtigten   12.156 
Zahl der Wähler/innen   7.035 
Zahl der ungültigen Stimmzettel  65 
Zahl der gültigen Stimmzettel  6.970 
 
Gewählte Bewerberinnen/Bewerber in den Seniorenbeirat:  
 
Benner, Monika Maria   Kernstadt  
Dornia, Astrid     Kernstadt      
Schulz, Ingrid     Kernstadt 
Stellmacher, Cornelia Marion  Kernstadt 
Adam, Günter     Marxheim 
Feist, Petra     Marxheim 
Leijdekker, Kerstin    Marxheim 
Schachner, Roland    Diedenbergen 
Radtke, Karlheinz    Wallau 
Schneider, Horst    Wallau 
Ihmig, Jochem    Langenhain 
Gebhardt, Volker Wilhelm Heinrich  Lorsbach 
Bill, Wolfgang     Wildsachsen 
 
 
Die Wahlergebnisse für die Stadtteile im Einzelnen:  
 
Hofheim Kernstadt:  
Zahl der Wahlberechtigten    4.445 
Zahl der Wähler/innen     1.309 
Zahl der ungültigen Stimmzettel   8 
Zahl der gültigen Stimmzettel   1.301 
 
Von den gültigen Stimmen entfielen auf die Bewerber/die Bewerberinnen: 
 
Person       Stimmen 
 
Bekaj, Zef      28 
Benner, Monika Maria    289 
Dr. Berberich, Hermann    111 
Dornia, Astrid      170 
Gebauer, Hermann     9 
Haindl, Martin      102 
von Klimesch, Martha Christine   40 
Dr. Lotz, Andreas     40 
Moog, Gunnar      97 
Sauer, Stefan      71 



Schulz, Ingrid      178 
Stellmacher, Cornelia Marion   166 
 
Es waren 4 Vertreter/innen in die Seniorenvertretung zu wählen. Nach der Reihenfolge der 
erhaltenen Stimmenzahl sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt: 
 
Person       Stimmen 
 
Benner, Monika Maria     289 
Schulz, Ingrid      178 
Dornia, Astrid      170 
Stellmacher, Cornelia Marion   166 
 
 
Hofheim Marxheim:  
Zahl der Wahlberechtigten    2.767 
Zahl der Wähler/innen        734 
Zahl der ungültigen Stimmzettel          3 
Zahl der gültigen Stimmzettel      731 
 
Von den gültigen Stimmen entfielen auf die Bewerber/die Bewerberinnen: 
 
Person       Stimmen 
 
Adam, Günter      131 
Bernhardi, Renate     101 
Fein, Marina      87 
Feist, Petra      160 
Gemmerich, Peter Hans Josef   41 
Leijdekker, Kerstin     166 
Longo, Giuseppe     45 
 
 
Es waren 3 Vertreter/innen in die Seniorenvertretung zu wählen. Nach der Reihenfolge der 
erhaltenen Stimmenzahl sind folgende Bewerberinnen und Bewerber gewählt: 
 
Person       Stimmen 
 
Leijdekker, Kerstin     166 
Feist, Petra      160 
Adam, Günter      131 
 
 
Hofheim Diedenbergen:  
Zahl der Wahlberechtigten    1.248 
Zahl der Wähler/innen        325 
Zahl der ungültigen Stimmzettel          2 
Zahl der gültigen Stimmzettel      323 
 
Von den gültigen Stimmen entfielen auf den Bewerber: 
 
Person       Ja-Stimmen Nein-Stimmen 
 
Schachner, Roland     302  21 
 
 



 
Da auf Herrn Schachner mehr Ja-Stimmen als Nein-Stimmen entfallen sind, wurde er 
gewählt.  
 
Hofheim Wallau: 
Zahl der Wahlberechtigten    1.325 
Zahl der Wähler/innen        435 
Zahl der ungültigen Stimmzettel          4 
Zahl der gültigen Stimmzettel      431 
 
Von den gültigen Stimmen entfielen auf die Bewerber: 
 
Person       Stimmen 
 
Radtke, Karlheinz     273 
Roth, Peter      59 
Schneider, Horst     99 
 
Es waren 2 Vertreter/innen in die Seniorenvertretung zu wählen. Nach der Reihenfolge der 
erhaltenen Stimmenzahl sind folgende Bewerber gewählt: 
 
Person       Stimmen 
 
Radtke, Karlheinz      273 
Schneider, Horst      99 
 
 
 
Hofheim Langenhain:  
Zahl der Wahlberechtigten       987 
Zahl der Wähler/innen        297 
Zahl der ungültigen Stimmzettel          3 
Zahl der gültigen Stimmzettel      294 
 
Von den gültigen Stimmen entfielen auf die Bewerber: 
 
Person       Stimmen 
 
Dr. Herborg, Joachim     90 
Ihmig, Jochem     204 
 
 
Es war 1 Vertreter/in in die Seniorenvertretung zu wählen. Nach der Reihenfolge der 
erhaltenen Stimmenzahl ist folgender Bewerber gewählt: 
 
Person       Stimmen 
 
Ihmig, Jochem     204 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Hofheim Lorsbach:  
Zahl der Wahlberechtigten       854 
Zahl der Wähler/innen        318 
Zahl der ungültigen Stimmzettel          2 
Zahl der gültigen Stimmzettel      316 
 
Von den gültigen Stimmen entfielen auf die Bewerber: 
 
Person       Stimmen 
 
Gebhardt, Volker Wilhelm Heinrich   186 
Gunne, Clemens     130 
 
 
Es war 1 Vertreter/in in die Seniorenvertretung zu wählen. Nach der Reihenfolge der 
erhaltenen Stimmenzahl ist folgender Bewerber gewählt: 
 
Person       Stimmen 
 
 Gebhardt, Volker Wilhelm Heinrich   186 
 
 
 
Hofheim Wildsachsen: 
Zahl der Wahlberechtigten       530 
Zahl der Briefwähler/innen        199 
Zahl der ungültigen Stimmzettel        0 
Zahl der gültigen Stimmzettel      199 
 
Von den gültigen Stimmen entfielen auf die Bewerber/die Bewerberinnen: 
 
Person       Stimmen 
 
Bill, Wolfgang      150 
Petry, Sandra      22 
Reinwand-Wolf, Rainer    27 
 
Es waren 1 Vertreter/in in die Seniorenvertretung zu wählen. Nach der Reihenfolge der 
erhaltenen Stimmenzahl ist folgende Bewerberin oder Bewerber gewählt: 
 
Person       Stimmen 
 
Bill, Wolfgang      150 
 
 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen die Gültigkeit der Wahl kann gemäß § 3 Abs. 11 der Satzung über Bildung und 
Aufgaben der Seniorenvertretung der Kreisstadt Hofheim am Taunus in Verbindung mit § 25 
KWG in Verbindung mit § 55 Abs. 1 KWO jeder Wahlberechtigte des Wahlkreises binnen 
einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach dieser öffentlichen Bekanntmachung des 



Wahlergebnisses schriftlich oder zur Niederschrift Einspruch erheben beim Wahlleiter der 
Kreisstadt Hofheim am Taunus, Chinonplatz 2, 65719 Hofheim am Taunus; der Einspruch ist 
innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen. Der Einspruch eines 
Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, ist nur zulässig, 
wenn ihn 1 % der Wahlberechtigten, mindestens jedoch 5 Wahlberechtigte, unterstützen; bei 
mehr als 10.000 Wahlberechtigten müssen mindestens 100 Wahlberechtigte den Einspruch 
unterstützen. Die Frist zur Erhebung von Einsprüchen gegen die Gültigkeit der Wahl läuft 
vom Tag der Bekanntmachung an. 
 
 
Hofheim am Taunus, 21. März 2025 
 
 
 
gez. 
Schlüter 
Gemeindewahlleiter 


